
VULKANREGION VOGELSBERG

Märchenhaus
Lassen Sie sich in die Welt der Märchen,
Sagen und Legenden entführen. Das 
Rotkäppchen spielt in Alsfeld eine be-
sondere Rolle, sagt man doch, dass sich 
die Brüder Grimm bei der Beschreibung 
dessen von der Schwälmer Tracht inspi-
rieren ließen. www.märchenhaus.com

Lamatrekking in Lingelbach  
Spazieren Sie mit einem Lama durch 
den schönen Vogelsberg oder bepacken 
Sie den Esel und starten Sie eine einma-
lige Wandertour.
www.vogelsberglamas.de

Westernstadt Lingelcreek
Tauchen Sie ein in die Welt der Cow-
girls und -boys und genießen Sie nach 
der Führung in unserem Saloon den 
„Spirit of Country“. Ein Western Ware 
Shop, der Barber Shop, ein Saloon, ein 
Steakhouse und eine Dance-Hall er-
warten Sie. www.lingelcreek.de

Historischer Schmeerofen 
Mithilfe des einzigartigen Ofens wurde 
früher aus der kienhaltigen Wurzel der 
Kiefer Schmiere zur Heilung von Vieh-
krankheiten oder zur Abwehr von Insek-
ten gewonnen. Eine Nachbildung des 
Ofens mit Funktionsbeschreibung ist im 
Museum Kirtorf zu sehen. Gut bürgerliche 
Küche können Sie im Landhotel Schmeer-
ofen genießen. www.schmeerofen.de

Pfarrei St. Michael OT Ruhlkirchen
Im Innenraum der Kirche (1820-1824 
errichtet) sind wunderschöne Statuen 
und Altarverzierungen zu bewundern. 
Reste einer Wasserburg sowie eine klei-
ne Ausstellung hierzu in der Gemeinde-
verwaltung und der geschnitzte Kreuz-
weg in der Pfarrkirche sind sehenswert.
www.antrifttal.de/ruhlkirchen

Feuerwehrmuseum         
In der Sotzbacher Feuerwehrscheune 
werden u. a. Handdruckpumpen von 
1888 und 1893 sowie entsprechende 
Feuerwehruniformen und die Entwick-
lung der Motorspritzen gezeigt. Ein 
Highlight ist ein fahrtauglicher Opel-
Blitz. www.museen-in-hessen.de

Schloss Birstein
Das barocke Schloss in Birstein ist Sitz
der Familie der Fürsten von Isenburg. 
Im Rahmen einer Führung (auf Anfrage) 
ist das Schloss mit seinen historischen 
Räumen zu besichtigen. Sehenswert 
sind auch die Nebengebäude und der 
Innenhof des Schlosses.
www.isenburg.de

Schlossruine Amöneburg
Die ehemals mächtige Burganlage war 
einst Verwaltungssitz des mainzischen 
Oberamtes Amöneburg. Im Dreißigjäh-
rigen Krieg zerstört, wurden Ende der 
1970er Jahre Teile der Schlossruine und 
der Wenigenburg wieder aufgebaut. 
www.amoeneburg.de

NIZA    
Das Naturschutz-Informationszentrum 
in der Altstadt zeigt eine naturkundliche 
Sammlung zu Hessens zweitältestem 
Naturschutzgebiet (seit 1927) sowie eine 
Dauerausstellung zum geologischen Ur-
sprung des Amöneburger Basaltkegels 
und des Amöneburger Beckens. 
www.nizamuseum.de

„Amöneburger Häuser erzählen“
Ein audiovisueller Rundgang mit dem 
eigenen Smartphone oder Tablet durch 
Amöneburg: 13 Häuser in der Kernstadt 
und 13 Häuser in den Stadtteilen geben 
über QR-Code-Schilder Einblick in ihre 
Geschichten. Rund um den Marktplatz 
gibt es freies WLAN der Stadt Amöne-
burg. www.amöneburger-häuser.de

Museum Kirtorf
Auf vier Etagen wird Zeitgeschichte le-
bendig in ständig wechselnden Ausstel-
lungen präsentiert. Wichtigste Personen 
im Museum sind der ‚Schmerschorsch‘, 
ein erfinderischer Baron, Revolutions-
pfarrer Dr. Weidig und der historische 
Fotograf Fauldrath. Im Gewölbekeller 
des Museums finden Sie eine Ausstel-
lung zur Geologie und zum Vulkanismus 
Vogelsberg. www.museum-kirtorf.de

ALSFELD | www.alsfeld.de1
Erlenbad Alsfeld

AMÖNEBURG | www.amoeneburg.de2

ANTRIFTTAL | www.antrifttal.de
Stausee in Seibelsdorf
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BIRSTEIN | www.birstein.de
Freizeitbad Birstein
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FELDATAL | www.feldatal.de
Solarfreibad Kestrich

5

HOMBERG (OHM) | www.homberg.de12

Schloss Homberg (Ohm)
Ein Aktiven- und Förderverein kümmert 
sich um Erhalt und Belebung des Schlos-
ses durch Konzerte, Ausstellungen und 
Gastronomie. Schlosscafé und Biergar-
ten bieten einen Panoramablick über das 
Amöneburger Becken.
www.schlosspatrioten.info

Steinbruch Nieder-Ofleiden
Der größte Basalt-Steinbruch Mitteleu-
ropas befindet sich in diesem Stadtteil. 
Durch einen Tunnel werden zwei riesige 
Abbaugebiete verbunden. Wandert man 
auf dem Wanderweg ‘GeoTour Felsen-
meer’, ist ein Blick auf das Areal und Ba-
saltsäulen möglich. www.homberg.de

Museum im Alten Brauhaus
Das Museum befindet sich im Alten 
Brauhaus, das ursprünglich zur Stadtbe-
festigung gehörte. Ausstellungsthemen 
sind u. a. die Stadtentwicklung seit ihren 
Anfängen und zahlreiche Exponate zum 
Abbau von Basalt im Stadtteil Nieder-
Ofleiden und der Pflasterherstellung. 
www.homberg.de

KIRTORF | www.stadt-kirtorf.de
Freibad im OT Heimertshausen
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Schloss- und Schlosspark Laubach
Im Schloss der Grafen zu Solms Lau-
bach befindet sich ein Museum sowie 
eine Bibliothek. Gerne können Sie auch 
eine Führung rund um das Laubacher 
Schloss buchen. Der Schlosspark wurde 
im Stil eines englischen Landschafts-
gartens angelegt.
www.schloss-laubach.de 

Der E-Bike Verleih
Mit dem Pedelec entdecken Sie die Re-
gion mit ihren weitläufigen Natur- und 
Kulturlandschaften ganz genüsslich vom
Rad aus. Im Tourismusbüro Laubach 
können Sie für 25 €/Tag Pedelecs mit 
starken Akkus ausleihen. Eine Reservie-
rung wird empfohlen!
www.laubach-online.de

Hohhaus Museum
Das Barockschlösschen „Hohhaus“ be-
heimatet das Lauterbacher Museum. Der 
kostbarste Schatz ist der spätgotische 
doppelflügelige Marienaltar mit Schrein 
im Inneren von 1480. Er stammt aus der 
alten gotischen Lauterbacher Kirche, die 
im 18. Jhd. wegen Baufälligkeit abgeris-
sen wurde. www.hohhaus.de

Schloss Eisenbach
Das 1217 erstmals urkundlich erwähnte 
Schloss Eisenbach ist Stammsitz der Fa-
milie Riedesel, Freiherren zu Eisenbach 
und in Privatbesitz. Eine Besichtigung 
ist nur von außen möglich. Der Schlos-
spark, der direkt an den Vulkanradweg 
grenzt, ist frei zugänglich.
www.lauterbach-hessen.de

Erlebnisbauernhof Stein
Seit mehreren Generationen ist der Hof in Stumpertenrod in Familienbesitz. Der 
Rhythmus von Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter bestimmt das Leben und die 
Arbeit, was besonders Kindern vermittelt werden soll. Aber auch Wanderer und 
Radfahrer sind willkommen, das Landleben zu entdecken.
www.bauernhof-stein.de

Greifvogelwarte Feldatal-Ermenrod
Die Zucht von Greifvögeln und Eulen 
ist eine der Kernideen der Greifvo-
gelwarte Feldatal. Außerdem werden 
verwaiste Wildgreifvögel aufgezogen. 
Kommen Sie zur täglichen Flugschau 
oder bewundern Sie die Jungvögel.
www.greifvogelwarte-feldatal.de

Burg Herzberg
Seit 1477 ist die Burg Herzberg im Besitz 
der Familie von Dörnberg. Interessant 
sind die vielfältigen Veranstaltungen auf 
Burg Herzberg: Frühlingsmarkt, Erleb-
nistage für Schulklassen oder Ritterspie-
le. In der Burgschänke kann man mittel-
alterlich Speisen und regionale Küche 
genießen. www.burg-herzberg.de

Heinzemann
Die Felsenklippe ,Heinzemann‘ besteht 
aus dem Heinzemannskopf, einer 6 m
hohen Felsnase und kleineren Felsen. 
Wanderer auf der ‚Heinzemanntour‘
passieren dieses Naturdenkmal.
www.gemuenden-felda.de

Freizeitpark Vulkan Nieder-Moos
Minigolf- und Tretbootanlage, Kinder-
spielplatz, Streichelzoo, Erlebnis-Bach-
lauf, Steinlabyrinth, mehrere Grillplätze, 
sowie Tipizelte für Übernachtungen bie-
ten Abwechslung im Freizeitpark Vulkan. 
www.freizeitpark-vulkan.de

GREBENAU | www.grebenau.de8

GREBENHAIN | www.grebenhain.de
Waldfreibad in Ilbeshausen 
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LAUBACH | www.laubach-online.de15
Hallen- und Freibad Laubach

LAUTERBACH | www.lauterbach-hessen.de16
Freizeitzentrum Lauterbach

Totenköppel Meiches
Grabplatten aus dem 18. Jhd., ein 
schöner Taufstein und ein Altar an 
ungewöhnlicher Stelle, dazu bemer-
kenswerte Wandmalereien machen die 
Meicheser Totenkirche besonders. Die 
Hügellage sorgt für eine herrliche Weit-
sicht. www.lautertal-vogelsberg.de

Galgen Hopfmannsfeld
Der Galgen an der alten Frankfurter Fahr-
straße zwischen Hopfmannsfeld und 
Hörgenau trägt die Inschrift „ANNO 1707“. 
Im Rahmen der Dorferneuerung wurde 
das Umfeld der beiden Sandsteinsäulen 
neu gestaltet und eine Hinweistafel er-
richtet. www.lautertal-vogelsberg.de

Fachwerkkirche Dirlammen
Im Jahr 1690 wurde der Grundstein für
die stattliche Fachwerkkirche gelegt. Aus 
dem Vorgängerbau wurde ein Taufstein 
von 1633 sowie zwei Glocken und die 
heute restaurierte Uhr übernommen. Die 
Kirche ist im Originalzustand erhalten. 
Besichtigung nach Absprache möglich.
www.lautertal-vogelsberg.de

LAUTERTAL | www.lautertal-vogelsberg.de17

Zisterzienserkloster Arnsburg 
Die Ruine der Klosteranlage vereint sie-
ben architektonische Stile und zählt zu 
den bedeutendsten Bauten der Zister-
zienser in Deutschland. Der Kulturhi-
storische Wanderweg in unmittelbarer 
Nähe macht eine Zeitreise in die rund 
5000 Jahre alte Geschichte der Region 
möglich. www.kloster-arnsburg.de

Torhaus „Pforte Ober-Bessingen“
Das Gebäude ist renoviert und zur Pilger-
herberge am Lutherweg 1521 und dem 
LutherRundweg umgebaut worden. Au-
ßerdem beherbergt die Pforte das ‚Deut-
sche Rot Kreuz Museum‘ des Ortsvereins, 
das die Geschichte der Hilfsorganisation 
und Exponate aus aller Welt präsentiert.
www.pilgerherberge-ober-bessingen.de

LICH | www.lich.de18

Licher Stadtturm
Das Wahrzeichen der Stadt ist heute 
Aussichts- und zugleich Glockenturm 
der ev. Marienstiftskirche. Dank der In-
itiative der Licher Turmfreunde kann der 
Turm bei einer Führung bestiegen wer-
den und bietet einen herrlichen Rund-
blick bis hin zu Vogelsberg und Taunus.
www.licher-turmfreunde.de

MÜCKE | www.gemeinde-muecke.de
Windhainer See Aquariohm
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Schloss Romrod
Einst eine staufische Wasserburg wirkt 
das Schloss wie aus einem Märchen. 
Heute beherbergt es ein Hotel-Restaurant 
sowie die Denkmalakademie. An beson-
deren Terminen werden Führungen an-
geboten, ansonsten nur von außen zu
besichtigen. www.schloss-romrod.com

Jossatal Alpaka-Hof
Der landwirtschaftliche Hof an der Jossa 
wurde zu einem Erlebnishof umgestal-
tet, auf dem u.a. Alpakas und Esel ge-
halten und gezüchtet werden. Tipp: Al-
paka-Wanderungen und Esel-Trekking. 
Hofladen mit Alpakaprodukten.
www.jossatal-alpakas.de

Burgenstadt Schlitz
Der Bergfried der Hinterburg ist das 
Wahrzeichen von Schlitz. Mit einem 
Fahrstuhl erreicht man die Aussichts-
plattform mit Sicht auf das Schlitzer-
land. In der Vorderburg befindet sich das 
Heimatmuseum und der Festsaal. Die 
Schachtenburg und die Ottoburg sind in 
Privatbesitz und nur von außen zu be-
sichtigen. www.schlitz.de

SCHLITZ | www.schlitz.de
Freibad Schlitz
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Ernst-Eimer-Stube Mücke/Groß-Eichen
Der Ausstellungsraum präsentiert die 
Werke des Kunst- und Heimatmalers 
sowie Dichters Ernst Eimer aus Groß- 
Eichen (1881-1960). Gemälde, Radie-
rungen, Drucke, Bücher, Skizzenblöcke 
sowie Gegenstände aus seinem täg-
lichen Umfeld erwarten die Besucher. 
www.ernst-eimer.de

Schlitzer Destillerie
Die Schlitzer Destillerie von 1585 ist eine der ältesten Brennereien der Welt. Hier 
entstehen mit handwerklichem Können und größter Sorgfalt ausgezeichnete Brän-
de, Liköre und Spirituosen. Im Rahmen von Besichtigungen werden Sie in die Welt 
des Destillierens eingeführt. www.schlitzer-destillerie.de

Vulkaneum Schotten
Auf mehreren Etagen erleben Sie in der 
Erlebnisausstellung eine Reise durch die 
vulkanische Vergangenheit bis in die 
Gegenwart mit Multi-Media-Installati-
onen, inszenierten Räumen, interaktiven 
Exponaten und Experimentierstationen. 
www.vulkaneum.com

Ev. Liebfrauenkirche Schotten
Die markante Kirche liegt im Zentrum 
der historischen Altstadt und birgt im 
Inneren den kunsthistorischen Schatz 
des um 1385 geschaffenen Flügelaltars, 
der in 16 Bildern das Marienleben zeigt. 
Während der Passionszeit wird der Altar 
geschlossen und zeigt dann Passionssze-
nen. www.dekanat-buedinger-land.de

Erlebnisberg Hoherodskopf
„Experimentieren, entdecken, staunen, 
forschen und erleben“ ist das Motto des 
Galileo-Erlebniswaldes der Sinne. Für 
ein Erlebnis in der Natur mit Ambiente 
und Abenteuer sorgen der Kletterwald, 
der Baumkronenpfad, die Sommerrodel-
bahn und die Mini-Golfanlage.
www.erlebnisberg-hoherodskopf.de

SCHOTTEN | www.schotten.de
Nidda-Stausee und Erlebnisfreibad Schotten
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Burgruine Wartenberg
Ausgrabungen auf dem Burgberg der 
Ruine Wartenberg haben zahlreiche 
Funde zu Tage gefördert, die bestätigen, 
dass der markante Burgberg schon um 
200 n. Chr. besiedelt war. Der Zutritt zur 
Ruine ist frei.
www.gemeinde-wartenberg.de

Burgruine und Vogelsberggarten
Der Ausblick vom Turm der Burgruine 
Hessens höchstgelegener Stadt ist ein-
malig. Unweit ist der Botanische Garten 
über die Pflanzenwelt des Hohen Vogels-
berges mit Blumenbeeten, Kräutergar-
ten, Bauerngarten und einer Ackerfläche 
für alte Nutzpflanzen. Tafeln erläutern 
das Konzept der Anlage und die Pflan-
zenwelt. www.vogelsberggarten.de

Museum im Vorwerk
Die Zehntscheune entstand 1464 als Teil 
der Burganlage Ulrichstein, woher der 
Name „Museum im Vorwerk“ stammt. 
Die Sammlung thematisiert Kultur, 
Land- und Forstwirtschaft sowie Jagd 
im Hohen Vogelsberg. Auch eine kleine 
geologische Abteilung mit einem aufbe-
reiteten Bohrkern ist zu sehen.
www.museum-im-vorwerk.de

Windenergie Lehrpfad
Der Rundweg (3 km) verläuft im Wind-
park „Auf der Platte“ zwischen Ulrich-
stein und Stumpertenrod an 13 Anlagen 
vorbei. Info- und Schautafeln vermitteln 
detaillierte Einblicke in die Funktionswei-
se sowie Energiewirtschaft einer Wind-
kraftanlage. www.ulrichstein.de

ULRICHSTEIN | www.ulrichstein.de23
Naturbadebiotop

WARTENBERG | www.gemeinde-wartenberg.de24
Freibad Landenhausen

Museum im Spital
Die Geschichte Grünbergs sowie seiner 
Klöster und Spitäler stehen im Vorder-
grund. Ein Raum zeigt Sonderausstel-
lungen zu Kunst und Kultur. Für das 
gute Konzept wurde dem Museum 2010 
der Sparkassen Kulturstiftung Hessen-
Tühringen Museumspreis verliehen.
www.museum-im-spital-gruenberg.de

Muna-Museum
Das Muna-Museum in der „Alten Schu-
le“ erinnert an die „Luftmunitionsanstalt 
Hartmannshain“ (1936-45) im Oberwald 
bei Grebenhain. Es ist das erste und ein-
zige in Deutschland, das sich speziell 
dem Thema der bis zu 370 „Munitions-
anstalten“ der Deutschen Wehrmacht 
zur Zeit des Nationalsozialismus widmet. 
www.muna-grebenhain.de

Die Teufelsmühle Ilbeshausen
Die Sage ‚Wie der Vogelsberg zu seinem 
Namen kam‘ entstand hier und ist an einer 
Tafel nachzulesen. Die nur von außen zu 
besichtigende Teufelsmühle ist ein Juwel 
der Fachwerkkunst. 1684 bis 1691 erbaut 
vom Zimmermann Hans Muth, zählt sie 
zu den bedeutendsten Fachwerkbauten 
Deutschlands. www.grebenhain.de

Brunnental 
Ein Spaziergang durch das Brunnental 
ist eine Zeitreise durch die Geschichte 
der historischen Wasserversorgung der 
Stadt Grünberg. Erleben sie Wasser 
mit allen Sinnen auf dem Sinnespfad 
und den Wasserspielplätzen. Tipp: Füh-
rungen durch Ausstellungsräume und 
das Brunnental. www.gruenberg.de

GRÜNBERG | www.gruenberg.de
Waldschwimmbad Grünberg
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GEMÜNDEN | www.gemuenden-felda.de
OT Nieder-Gemünden

7

Erlebnisraum „Schaf & Natur“ 
In der Ausstellung dreht sich alles um 
das Schaf, das Schäferfest und die 
Schäfer, die Veränderung der Hungener 
Landschaft, die Tiere und Pflanzen der 
bedrohten Magerrasenflächen sowie das 
‘LIFE+’-Projekt „Erhalt und Entwicklung 
der Hutungen der Wetterauer Trocken-
inseln“. www.hungen.de

Limesinformationszentrum
und Rundweg Hof Grass                
Im Limesinformationszentrum, das in 
einem Naturschutzgebiet liegt, wird 
u. a. das Thema Wasser in römischer 
Zeit aufgegriffen. Ein ca. 3,2 km langer 
Rundweg mit Info-Tafeln und Rätsel-
stationen beschäftigt sich mit natur- 
und kulturhistorischen Besonderheiten.
www.liz-hofgrass.de

Schloss Hungen
Da das Schloss im Privatbesitz ist, kann 
es leider nicht von innen besichtigt 
werden. Dennoch öffnen die Bewohner 
bei einigen Veranstaltungen ihre Türen 
und lassen einen Blick in die Räumlich-
keiten gerne zu. www.freundeskreis-
schloss-hungen.de

HUNGEN | www.hungen.de
Inheidener See

13

Bibelpark
Der Bibelpark auf dem Gelände des 
Kolping-Feriendorfes ist eine Kulisse 
biblischer Bauten, Figuren und Szenen 
aus dem Alten Testament. Verschie-
dene Installationen laden zum Spielen, 
Lernen und Erleben ein.
www.vogelsbergdorf.de

Fastnachts- und Stattmuseum
Im Fastnachtmuseum ist die 300-jäh-
rige Tradition des Bajazz mit seinem 
Springerzug in Originaluniformen und 
die Vielfalt der Karnevalsaktivitäten dar-
gestellt. Das Statt-Museum widmet sich 
der Geschichte Herbsteins. Nur sonntags 
geöffnet. Tipp: Aufgang zur begehbaren 
Stadtmauer. www.museum-herbstein.de

HERBSTEIN | www.herbstein.de
VulkanTherme
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Naturschutzgebiet Mooser Seenplatte
Der Ober-Mooser-See steht unter Na-
turschutz. Die traditionelle Teichbewirt-
schaftung soll aufrechterhalten werden. 
Vom Uferrand der Vogelbeobachtungs-
hütte aus hat man einen tollen Seeblick 
und kann seltene Vogelarten, wie Eis-
vogel oder Schwarzstorch, beobachten. 
www.freiensteinau.de

FREIENSTEINAU | www.freiensteinau.de
Nieder-Mooser-See

6

Schlossmuseum Romrod
Im Romröder Schlossmuseum sind 
Funde der archäologischen Grabungen 
im Schlosshof sowie Teile der Geschich-
te des Ortes Romrod, Exponate der 
Besitzer des ehemaligen Jagdschlosses 
und seiner historischen Persönlich-
keiten ausgestellt. www.romrod.de

ROMROD | www.romrod.de20

www.vulkanradweg.de
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Freizeit- und Ausflugskarte
ENTDECKERWELT

www.vogelsberg-touristik.de

Schlitz

www.vogelsberg-touristik.de

Unsere Entdeckerwelt
Neugierig? Lassen Sie sich verzaubern von der Vulkanregion Vogelsberg 
und ihren kulturellen Schätzen. Auf dieser Karte finden Sie eine Auswahl 
an Freizeit- und Ausflugs-Tipps. Weitere sehenswerte Orte und nützliche 
Informationen können Sie auf unserer Website entdecken. Gerne helfen 
wir bei der Urlaubsplanung und schicken Ihnen Informationsmaterial zu.

Vulkanregion Vogelsberg Tourismus GmbH
Am Vulkaneum 1 | 63679 Schotten
Tel. +49 (0) 6044-966930 | info@vogelsberg-touristik.de

Hessen

Alle Rad- und Wanderkarten auf einen Klick.

Vulkanregion Vogelsberg

Vulkanregion 
Vogelsberg
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Vulkanismus und Leben … eine Zeitreise in die Vulkanregion

Feuer und Wasser – diese Elemente erschufen und prägten 
den sagenhaften Vogelsberg: Erleben Sie die wechselhafte Ge-
schichte des größten zusammenhängenden Vulkangebiets Mit-
teleuropas. Hier ist Erdgeschichte zum Greifen nah.  

Der Nationale Geopark hält unzählige geologische, biologische 
und kulturelle Besonderheiten bereit, die die Vielfältigkeit und 
Einzigartigkeit der Region zum Ausdruck bringen.  

Kommen Sie mit auf eine Reise in die feurige Vergangenheit - 
im Herzen Hessens.

www.geopark-vogelsberg.de

Die Vulkanregion präsentiert sich in eindrucksvoller Kulisse:
Naturschönheiten, vielfältige Möglichkeiten der Erholung und 
vor allem die Ruhe dieser Landschaft locken Besucher an.  

Das Infozentrum auf dem Hoherodskopf gewährt Einblicke in 
die besondere Biologie und Geologie des Vogelsbergs.  

Naturparkführer laden zu vielfältigen Entdeckungstouren ein: 
Entstehung des Vulkangebiets, Bedeutung des Wassers für die 
Region, Wald, Wild und Jagd im Vogelsberg uvm. So manche 
alte Geschichte und viel Wissenswertes sind dabei zu erfahren.   

Der Natur auf der Spur auf unterhaltsamen Pfaden. Auf den 
Naturerlebnispfaden wird Wissen zu Natur und Umwelt mit 
Spaß unter freiem Himmel kombiniert.

www.naturpark-vogelsberg.de

MACHEN SIE MIT!
Wir schützen, was wir lieben.

Vogelsberger Vulkan-Express
Mit dem Vogelsberger Vulkan-Express können Sie sich am Wo-
chenende und an Feiertagen mit Ihrem Rad durch die Region 
fahren lassen. Vom 1. Mai bis Ende Oktober fährt der Freizeitbus 
mit kostenfreiem Radtransport entlang vieler Radwege wie dem 
Vulkanradweg und der Niddaroute. Planen Sie Ihren individu-
ellen Ausflug und lassen Sie sich z.B. an die höchste Stelle des 
Vulkanradweges kutschieren und einfach wieder bergabrollen. 

Sind Sie mit einer Gruppe unterwegs und möchten Ihre Räder 
mit dem Vogelsberger Vulkan-Express transportieren lassen, 
melden Sie sich bitte bis freitags 13 Uhr (oder am Werktag vor 
dem Feiertag) an.  

Weitere Informationen und Fahrpläne auf www.vgo.de

· Den Apfelbutzen frisst der Igel gerne noch. Die Plastikflasche aber ge-
 hört nicht in die Natur. Anfallenden Müll nehmen Sie natürlich wieder mit.  

· Ihr Hund ist uns herzlich willkommen. Für die Wildtiere bedeutet er 
 aber Stress. Bitte führen Sie Ihren treuen Begleiter an der Leine. 

· Blühen unsere Bergwiesen, sind sie eine Kinderstube für Vögel, die am 
 Boden ihre Nester bauen. Schützen Sie das Braunkehlchen und bleiben 
 Sie auf den Wegen. 

· Sie haben ein Wildkatzenbaby entdeckt? Halten Sie Abstand und genießen
 Sie den seltenen Anblick. Nehmen Sie bitte keine Tiere mit. 

· Geben Sie auf Pflanzen und Pilze Acht und erfreuen Sie sich an ihrer 
 Schönheit. Einige sind geschützt und dürfen nicht gepflückt werden 
 oder sind sogar giftig. 

· An unseren Ausflugszielen gibt es Parkplätze für Ihr Auto. Wildes Parken
 am Wegesrand fügt der Natur Schaden zu. Wenn möglich nutzen Sie 
 bitte den ÖPNV zur Anreise. 

· Wir haben tolle Campingplätze, Badeseen und Grillplätze mit Feuer-
 stellen. Nutzen Sie die ausgewiesenen Plätze. Alle anderen Orte und 
 Seen lassen Sie bitte unberührt. 

· Ihr Waldweg ist mit Flatterband und einem Hinweis gesperrt? Zu Ihrer
 eigenen Sicherheit halten Sie sich unbedingt an diese Sperrungen bei 
 Wald- und Fällarbeiten! Ein Betreten kann lebensgefährlich sein! 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung und wün-
schen Ihnen viele wunderbare Naturerlebnisse.  
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